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Dienstag, 6. Februar 2007

Klinikum ha
Schwerpun

Prof. Dr. Axel Prokop Che
Sindelfingen – Das Klinikum Sindelfin-
gen-Böblingen hat einen neuen Chef-
arzt. Prof. Dr. Axel Prokop steht seit
1. Februar an der Spitze der Unfall-
chirurgie, die jetzt auf der Steige ange-
siedelt ist. Sie bildet zusammen mit
der Orthopädie ein neues Schwer-
punktzentrum für Erkrankungen des
Stütz- und Bewegungsapparates.

KRZ
Toms m
„Die Türme des Febr

W ir sind nicht allein. Das wissen nun
alle, die am Sonntag die Uraufführung

des Musicals „Die Türme des Februar“ in
der Magstadter Festhalle besucht haben.
Dort wagte sich ein bunt gemischtes En-
semble an ein ungewöhnliches Projekt.

VON KATRIN STROHMAIER

Das Licht geht aus. Im Saal herrscht abso-
lute Stille. Nach einer kleinen Ewigkeit
unterbricht unheilvoll klingende Musik das
Nichts: Gänsehaut-Stimmung in der Mag-
stadter Festhalle. Plötzlich irrt ein sichtlich
verwirrter Junge über die Bühne: „Wer bin
ich? Und wie bin ich hierher gekommen?“
Genau das sind die Fragen, die das Publi-
kum die nächsten drei Stunden beschäfti-
gen werden.

Das Musical, das an diesem Abend Pre-
miere hat, ist in mehrerlei Hinsicht etwas
Besonderes. Die Idee dazu stammt nämlich
von einem 14-jährigen Jungen. So alt war
Martin Kleppmann, als er das Jugendbuch
„Die Türme des Februar“ der niederländi-
schen Autorin Tonke Dragt las, eine Ge-
schichte, die ihn einfach nicht mehr los-
lassen wollte. „Ich konnte nicht aufhören,
an das Buch zu denken. Da kam mir die
Idee, ein Theaterstück daraus zu machen“,
erinnert sich der heute 23-Jährige. Damals
sollte aus seinem Vorhaben nichts werden.
Aber Kleppmann, der Informatik und Kom-
position studiert, wollte sich nicht so leicht
geschlagen geben, und wagte einen zweiten
Anlauf – mit Erfolg. Denn mit dem Musical,
das eine Koproduktion des Theodor-Heuss-
Gymnasiums Aalen und des Gymnasiums in
den Pfarrwiesen Sindelfingen ist, hat er sich
diesen Traum nun erfüllt.

Die zweite Besonderheit ist, dass Chor,
Theatergruppe und Orchester ihre Teile an
dem Projekt getrennt von einander einstu-
diert haben. Erst eine Woche vor dem Auf-
führungstermin wurden alle Elemente mit-
einander verbunden. Ein gewagtes Unter-
nehmen? „Nein, überhaupt nicht. Das hatte
rein praktische Gründe. Es ist ja so, dass

VON ULRIKE LINK

„Wir haben es geschafft, in dieser nicht
ganz einfachen Situation zwei ausgezeich-
nete Vertreter zu finden, die sich bestens er-
gänzen.“ Dr. Gunther Weiß, Geschäfts-
führer des Klinikverbunds Südwest, spielte
auf die Zusammenlegung der Unfallchirur-
gie in Sindelfingen an. „Damit haben wir
ein viel breiteres Spektrum als mit den bei-
den unfallchirurgischen Einzelkliniken in
Böblingen und Sindelfingen.“

Der „Neue“ legt Wert auf Service. „Wir
sind Dienstleister für den Patienten“, be-
tonte Prokop gestern bei der Pressekonfe-
renz anlässlich seiner Vorstellung. In einem
überregionalen Traumazentrum werde in
Sindelfingen das gesamte traumatologische
Spektrum abgedeckt. Dazu setzt der Chef-

Forum Zukunft
des Lions Clubs

Im Bürgerhaus Maichingen
Maichingen (red) – Der Lions-Förder-
verein Johannes Kepler veranstaltet
am Freitag, 2. März, 19 Uhr im Bürger-
haus Maichingen die Benefizveranstal-
tung „Forum Zukunft“.
„Wir 2007 – Die Zukunft gehört denen, die
sie machen“, ist das Motto des Abends.
Unternehmensberater und Buchautor Horst
Rückle stellt seinen Vortrag unter das Motto
„Der Wandel: Krise oder Chance?“ Seine
Hypothese: Angesichts stagnierender oder
rückläufiger Märkte reichen Methoden und
Verhaltensweisen von gestern nicht mehr
aus. Veränderungen geschehen. Entschei-
dend wird der Umgang damit sein. Erleiden
wir den Wandel, oder gestalten wir ihn mit?

Prof. Dr. Barbara Tybusseck, Juristin und
Professorin an der Hochschule Pforzheim,
beschäftigt sich mit dem Thema „Koopera-
tive Konfliktlösung – Eine Vision?“ Als
Wirtschaftsmediatorin wird sie in ihrem
Vortrag Wege abseits juristischer Ausein-
andersetzung aufzeigen, die zum Ziel ha-
ben, dass es am Ende keine Gewinner und
Verlierer gibt, sondern Lösungen für Kon-
flikte. Gerade im unternehmerischen Um-
feld bietet dieser Ansatz viele Vorteile.

Den Erlös der Veranstaltung verwendet
der Lions-Förderverein für seine internatio-
nale Kampagne gegen Blindheit sowie für
regionale Präventionsprojekte mit Kindern
und Jugendlichen.
ysteriöser Ausfl
uar“ unter Beteiligung des P
zum Beispiel der Chor immer wieder warten
und rumstehen müsste, solange das Theater
seinen Teil probt“, erklärt der Student.

Die Geschichte, die Kleppmann so sehr
fasziniert, handelt von einem 14-jährigen
Jungen, der sich eines Tage an einem frem-
den Strand wiederfindet und weder weiß,
wo er ist, noch, wie er dort hingekommen
ist. Er weiß noch nicht einmal, wer er selbst
ist. Das Einzige, was ihm irgendwie ver-
traut erscheint, sind zwei geradezu mon-
ströse Türme: die Türme des Februar.

Im Laufe der Handlung kommt nach und
nach ans Licht, dass er mit Hilfe eines
mysteriösen Wortes seine eigene Welt ver-

Tom kommt in eine Stadt, traut sich abe

Beispiel zitierte Prokop den klassischen
Schlüsselbeinbruch. Wurde der früher mit-
tels Stützverband behandelt, setzen die Un-
fallchirurgen heute auf kleine Schnitte,
durch die stabilisierende Nägel – meist aus
Titan – eingeführt werden, um die Knochen
miteinander zu verbinden. Bei Hüftgelenks-
oder Beckenbrüchen werden Nägel einge-
setzt. Meist werden diese nach Abschluss
des Heilungsprozesses wieder entfernt. Pro-
kop und sein Team der Kölner Uniklinik
haben ein selbst auflösendes Implantat aus
Milchsäure entwickelt, das vom Körper
vollständig abgebaut wird und so eine
zweite Operation – um ein Implantat zu ent-
fernen – überflüssig macht.

Kleinere Eingriffe möchte Prokop künf-
tig ambulant durchführen.

Zusammen mit dem Chef der Orthopädie,

„Das wollte ic
Haus der Familie: Er

Sindelfingen (red) – „Das wollte ich
schon immer gern mal fragen“ heißt
das Motto des Info-Telefons für Eltern,
das das Haus der Familie am Donners-
tag, 8. Februar, von 16 bis 18 Uhr an-
bietet.
Zwei Stunden lang stehen Expertinnen und
Experten im Haus der Familie zur Ver-
fügung, die auf Fragen von Eltern tele-
fonisch Auskunft und Rat geben können.
„Diese Fachleute aus Sindelfingen kennen
die Situation und die Angebote vor Ort und
können konkrete Aussagen machen“, wirbt

die Familienbil-
dungsstätte für ihr
Angebot.

Das Service-Ange-
bot gibt es zum zwei-
ten Mal im Haus der
Familie. Interessierte
Eltern können ihre
Fragen am Telefon
direkt bei den ent-
sprechenden Fachleu-
ten stellen. „Jetzt,

zum Zeitpunkt der Halbjahresinformatio-
nen für alle Schüler, gibt es in vielen Fami-
lien aktuellen Informationsbedarf“, heißt es
in der Pressemitteilung des Hauses der
Familie weiter. „Dieses Angebot ist unkom-
pliziert und kostenlos.“ Am Telefon sitzen
folgende Expertinnen und Experten:

Walter Lenk (Foto oben), Leiter der
ug in eine ander
farrwiesen-Gymnasiums auf
lassen hat, um in dieser fremden zu landen.
Das Reisen zwischen den Welten ist nur in
einem Schaltjahr, alle vier Jahre also, und
immer nur am 29. Februar und am 1. April
bei Sonnenaufgang möglich. Das Problem:
Man lässt beim Reisen seine Erinnerung in
der alten Welt. Das alles und seinen Namen,
Tom Wit, findet der Junge mit Hilfe eines
Tagebuchs, das er mit sich brachte und des-
sen Einträge in Spiegelschrift geschrieben
sind, heraus. Außerdem hilft ihm ein alter
Mann namens Thomas Avla, der ebenfalls
aus Toms Welt kommt und sich in den zwei
Türmen des Februar versteckt, beim Füllen
der Lücken in seinem Gedächtnis.

r nicht, mit jemandem zu reden

Privatdozent Dr. med. Stefan Kessler, wird
das neue Schwerpunktzentrum in Sindel-
fingen das gesamte Spektrum der Wirbel-
säulenbehandlung abdecken. Kessler, seit
2003 auf der Steige, betonte den Unter-
schied der Orthopädie zur Unfallchirurgie.
„Die Orthopädie arbeitet ganz früh am
Patienten, zur Verhütung von Krankhei-

h schon immer
ziehungsexperten geben te
Grundschule Königsknoll und geschäfts-
führender Rektor der Grund-, Haupt-, und
Realschulen in Sindelfingen: Seine Bera-
tungsschwerpunkte sind alle Themen, die
den täglichen Schulbetrieb, die Schullauf-
bahn der Kinder und Jugendlichen sowie
Betreuungszeiten tangieren. Telefon
(0 70 31) 763 76 12.

Ursula Fujike, Leiterin der Kindertages-
stätten in Sindelfingen. Ihre Beratungs-
schwerpunkte sind Fragen und Anliegen
aus dem Bereich der Kindergärten und
Kindertagesstätten. Telefon (0 70 31)
763 76 12.

Ursula Wagner
(Foto), Leiterin des
Hauses der Familie:
Ihre Schwerpunkte
sind Angebote der
Familienbildung, El-
terntrainings, das Be-
ratungsangebot
„Menschenskinder“
für Eltern von Klein-
kindern, Kurse zur
religiösen Erziehung.

Telefon (0 70 31) 763 76 12.
Ulrike Tamme, Kinderbeauftragte der

Stadt Sindelfingen: Ihre Beratungsschwer-
punkte sind die Aktion „Gute Fee“, Ange-
bote für Kinder, Beteiligung von Kindern
an der Gestaltung ihres Wohnumfeldes
(Spielplatzgestaltung), Konflikte zwischen
Kindern und Erwachsenen (spielende Kin-
e Welt
die Bühne geb

Letztlich stellt sich
er nun am 1. April 19
rückreisen und seine
oder ob er in dieser a
soll. Hier wird er zwa
nern verfolgt, weil dies
senden und den Dinge
sich bringen, wie zu
Türme. Aber hier hat
gelernt, die ihm sehr w
Schließlich entscheid
zureisen. Ob das wohl
dung war?

Das Ensemble, da
einem Orchester und d

Foto: Tarek Musleh

ten.“ Mit steigenden
Kessler am Anfang sei
400 Prothesen pro Jahr
vergangenes Jahr 1200
ten in Sindelfingen zu
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zentrum. Räumlich an
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mal fra
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bringen aber alle
Beteiligten eine tolle
Leistung. Und be-
sonders die Solistin
erzeugt mit ihrem
Sopran beim Zu-
schauer Gänsehaut.

Und wie ergeht es
Tom in seiner neuen
alten Heimat? „Tom
Wit wird seit dem
29. Februar 1968
vermisst“, erscheint
ein Schriftzug auf
der Wand neben der
Bühne. Alles klar!?
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Seit 1. Februar
neuer Chefarzt
der Unfallchirurgie
am Klinikum
Sindelfingen-
Böblingen: Prof.
Dr. Axel Prokop.
Der Aufsichtsrat
wählte den
Nummer 30 9
SINDELFINGEN / WEIL DER STADT

t ein neues
ktzentrum
farzt der Unfallchirurgie
arzt der Unfallchirurgie auf einzelne
Schwerpunkte, „Leuchttürme“, wie er sie
nennt. Ein Augenmerk legt Prokop auf die
minimal invasive Unfallchirurgie. Das
heißt, ein Eingriff wird so gering wie mög-
lich gehalten. Gerade bei kindlichen Verlet-
zungen sei es nicht mehr zeitgemäß, Kinder
lange in großen Gipsverbänden ins Bett zu
legen. Oft sei ohne große Schnitte und
Schmerzen eine schnelle Mobilisation mög-
lich.

Gleiches gelte in der Sportmedizin. Als
Rote A
übers

Sindelfingen (red) – Z
und zwei Totalschäden
eines Verkehrsunfalls v
vormittag in Sindelfin
de die Kollision durch
Polo-Lenkerin, welche
Straße in Richtung S
war. An der Kreuzung
missachtete sie offenba
eine rote Ampel und b
kam zum Zusammenst
kommenden VW Gol
Frau. Die Schadenshöh
rund 11 000 Euro an.
nen wurden verletzt.

Zehnjährig
von Auto a

Sindelfingen (red) – E
rannte am frühen Son
zwei geparkten Auto
Straße hinaus. Ein 35-j
Fahrer hatte das aus se
vor sein Auto laufende
merkt und erfasst. D
Polizei Glück im Unglü
lich leichte Verletzung
entstand nicht.

Golf ang
und abg

Dachtel (red) – Zeugen
in Dachtel sucht das
fingen unter der Telef
69 70. In der Zeit zwisc
tag und Samstagabend
im Schlehenweg angef
den auf diese Weise
schaden an diesem Fa
rund 2500 Euro zu küm
bekannte Autofahrer
seine Fahrt fort.

klinik. Die Orthopädie
ten, die Unfallchirur
Stock. Im zweiten und
wird die Innere Medi
„Wir renovieren kräftig
führer Weiß gestern. In
nur in die Kompetenz
dern auch das Haus.

Nistkaste
Sindelfingen – Der
Deutschland, Grup
Böblingen, lädt ein
Februar, von 9 bis et
Naturschutzjugend u
Helfern werden Nis
tal kontrolliert. B
auch für Familien m
terfeste Kleidung wi
meldung bei Fritz
(0 70 31) 87 41 00. T
NABU-Raum, Am
Sindelfingen Nähe G

Berufliche
Calw – Am Samstag,
die beruflichen Schu
Schulzentrum Calw
formationstag über
Bildungsmöglichkeit
staltung beginnt um
wird über die zwe
fachschulen – gew
kaufmännisch und
(9.45 Uhr) –, die Ber
männisch und hau
Uhr), Fachhochschu
lich (11.15 Uhr) – sow
lichen Gymnasien –
(10.30 Uhr).
mpel
ehen
wei leicht Verletzte
– so lautet die Bilanz
om späten Sonntag-

gen. Verursacht wur-
eine 20 Jahre alte VW

auf der Böblinger
tadtmitte unterwegs
mit der Neckarstraße
r aus Unachtsamkeit
og nach links ab. Es

oß mit dem entgegen-
f einer 51-jährigen
e gibt die Polizei mit
Beide Autofahrerin-

er Junge
ngefahren
in 10-jähriger Junge
ntagabend zwischen

s auf die Hallenser
ähriger Opel Omega-
iner Sicht von rechts
Kind erst zu spät be-
er Junge hatte laut
ck; er zog sich ledig-
en zu. Sachschaden

efahren
ehauen
für eine Unfallflucht
Polizeirevier Sindel-
on-Nummer (0 70 31)
hen Freitagnachmit-
wurde ein VW Golf

ahren. Ohne sich um
verursachten Blech-
hrzeug in Höhe von
mern, setzte der un-
laut Polizeibericht

44-jährigen
dreifachen
Familienvater
im vergangenen
November mit
überwältigender
Mehrheit.
KRZ-Foto:
Annette Wandel

kommt in den sechs-
gie in den siebten
dritten Obergeschoss
zin situiert werden.
“, meinte Geschäfts-

vestitionen also nicht
der Manpower, son-

nputzete
Naturschutzbund

pe Sindelfingen-
auf Samstag, 10.

wa 16 Uhr. Mit der
nd willkommenen

tkästen im Würm-
esonders geeignet

it Kindern. Wet-
rd empfohlen. An-

Stober, Telefon
reffpunkt ist der
Hirnach 19/1, in
oldberg.

Schulen
10. Februar, laden
len im Beruflichen

-Wimberg zum In-
die schulischen

en ein. Die Veran-
9 Uhr. Informiert
ijährigen Berufs-
erblich (9 Uhr),

hauswirtschaftlich
ufskollegs – kauf-
swirtschaftlich (9
lreife und gewerb-

ie über die beruf-
TG (9.45 Uhr), WG


